
 

Posieux, le 19.03.2025 

Procès-verbal Assemblée générale Notre Panier Bio du 06.03.2024 

1. Salutations / Begrüssung  

2.  PV de l’AG 2024 / Protokoll der Generalversammlung 2024  

3.  Retour sur les activités 2024 / Aktivitäten 2024  

4.  Comptes 2024 / Abrechnung 2024  

5.  Budget 2025 

6.  Statistiques / Statistiken 

7.  Activités 2025 / Aktivitäten 2025  

8.  Listes des produits et prix / Produkt- und Preislisten 2025  

9. Nouveaux producteurs / Neuen Produzenten 

10.  Divers / Diverses 

 

Anwesende : Markus Koch, Hélène Ewald-Suss, Fanny Duckert, Brem Kponton Christiane, Maurice 

Clerc et Marie-Pascale, Jérôme Gostelli, Pains d’Epi, Nadia Ruchti, Séverine Pasquier, Christian Luisier, 

Fabien Thubert, Marlyse Messer, Peter Pfister, Kuno Werro, et Laure Tettamanti-Bassin. 

Entschuldigt: Sylvain Coquoz, Samuel Python et Christine Ruffieux. 

19h50 à 21h33. 



1. Begrüssung 

16 Personen anwesend (11 Stimmrechte). Scrutatorinnen: Jérôme und Christian. 

 

 

2. Protokoll der Generalversammlung 2024 

Das Protokoll der GV wird mit Ausnahme von Peter Pfister einstimmig genehmigt. 



3. Aktivitäten 2024 



 

 

 

 

 

 



 

4. Abrechnung 2024 

 

 



 

Der Umsatz betrug 248.000, was weniger als erwartet ist, ebenso wie die Mitgliedsbeiträge, 

die mit den 80.000 für die Vorbereitung der Körbe zusammenhängen. 

 

Es gab eine Reserve von 2.000 Euro weniger, da die 2.000 Euro aus dem Biomarkt auf dem 

Konto blieben. Das Gehalt der Koordinatorin betrug 5.700,- und die Räumlichkeiten wurden 

für 2023 und 2024 an Urs in Höhe von 6.000,- bezahlt. 

 

Wir haben die Entscheidung getroffen, den „Tête dans le Panier“ im Juni und Dezember 2024 

neu herauszugeben, das ist ein Coup, aber auch ein Geschenk an unsere Mitglieder. Wir 

haben 3'100.- investiert. 

 

Wir zahlen immer noch einen Beitrag an die FRACP in Höhe von 200. 

 

Für die Informatik haben wir eine Reserve von 3'000.- für die Wartung der Website, Mint und 

Manu Quartier für die Verwaltung der Datenbank; dies wird 2025 eine grosse Veränderung 

sein für ein Mandat von 2'200.- Manu Quartier wird alles verwalten. 

 

4'500.- Reserve werden nicht verwendet. Die Bankgebühren erklären sich durch die 

Personen, die den Korb am Schalter bezahlen. 

 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 277'483,50.-. 

 

Wir haben also einen Verlust von 10'129,44.-. 

 

Frage Marlyse Messer zu den Erträgen Mitglieder- und Produzentenbeiträge: Es gibt weniger 

als vorher oder weniger als erwartet warum? Das liegt daran, dass es sich bei der Erstellung 

des Budgets um eine Schätzung handelt, so dass man nicht genau richtig liegen kann. Wenn 

es eine lose Lieferung gibt, werden 28% für den Produzenten abgezogen und 18%, wenn es 

verpackt ist. 

 

Frage auch zum Tarif des Treuhänders: Es war die Rede davon, den Treuhänder nicht mehr zu 

beauftragen. Urs muss die Mehrwertsteuerabrechnung machen lassen => es wird 

vorgeschlagen, dass wir an die Mitglieder appellieren, um zu sehen, ob wir ein interessantes 

Paket haben können, selbst wenn es ein angebotenes Jahresabonnement ist. 

 

Séverine Pasquier verliest den Bericht der Rechnungsprüfer. 

 

- Der Jahresabschluss 2024 wird einstimmig bestätigt. 

 

Unser größtes Problem ist die Erosion der Anzahl der Körbe und die Tatsache, dass es weniger 

Ankünfte gibt. Wir können die Abgänge nur wenig beeinflussen und letztendlich ist es wie 

beim Konsum in der Waadt, dass der Konsum in kurzen Vertriebswegen, im Direktverkauf 

usw. um 30 % zurückgegangen ist. Viele AKPs sind in der gleichen Situation, immer weniger 

Körbe und immer mehr Wartelisten. 

 

Im Jahr 2023 haben die Erzeuger mit 3 % Marge geholfen. Für die Verbraucher eine Erhöhung 

von 2-3 % im Jahr 2025 mit 1,50.- für kleine Körbe und 2,50.- für große Körbe. Wir haben 



durchaus das Recht, den Haushaltsvertrag gemäß dem Beschluss der GV zu ändern. Die 

Mitglieder werden über diese Maßnahmen informiert. Dieser Vorschlag wird im Juli 2025 

wirksam. Er wird zur Abstimmung gestellt, um die Finanzen von Unser Bio-Korb zu verbessern 

und auf 2 Lieferungen pro Monat zu reduzieren.  

 

Frage von Kuno Werro: Warum sollten wir die Ausgaben an den Verteilstellen nicht 

reduzieren? Wir haben uns dafür entschieden, 50 ct Entschädigung pro Korb in den 

Verteilungsstellen beizubehalten, weil einige bis zu 40 Paare haben. 

 

Das Sekretariat erklärt sich bereit, ehrenamtlich zu arbeiten, was auch zu Einsparungen 

führen wird. 

 

Eine Frage von Maurice Clerc: Warum ist der kleine Korb teurer, eine geringere Anzahl an 

Produkten, aber die gleiche Marge für die Produzenten und die gleiche Arbeit.  

 

Warum im Juli? Das gibt uns Zeit für die Kommunikation und die Einführung. 

 

5. Budget 2025 

 

 

Wir rechnen mit 250 Verträgen. Voraussichtlicher Gewinn von 3'610.-. 



Marlyse Messer meint, dass eine Erhöhung des Korbpreises, der 15 Jahre lang fest war, 

kein Problem sei, jeder habe seinen Anteil an den Schwierigkeiten. 

Grüner Film: Anzahl der Körbe ist begrenzt und das Ende wird korrekt in Betracht 

gezogen. 

Markus Koch: Ich bin ein kleiner Produzent und selbst zwei Lieferungen lohnen sich. 

 

Maurice Clerc: Er fragt, ob wir die Gründe analysieren, warum Körbe aufgegeben werden 

oder nicht erneuert werden. Jedes Jahr haben wir eine Zusammenfassung und die 

Gründe sind klar: Umzug, Änderung der finanziellen Situation, Trennung, weniger Kinder 

im Haus... es hat sehr wenig mit dem Korb an sich zu tun. 

 

Fabien Thubert: Es gibt zwei größere ACPs in Yverdon, von denen einer im freien Fall ist 

und der andere gut funktioniert, aber er bietet Haustürgeschäfte an.  

Hélène ergänzt, dass bei der Umfrage im letzten Jahr der Mangel an Körben und die 

fehlenden Wartelisten eine allgemeine Aussage waren. 

 

Maurice: Sollte man ein funktionierendes Modell wie bio 26 anstreben? Die AKP hat 

vielleicht ihr Interesse verloren? 

 

Urs: Ein modifizierbarer Korb, der geliefert und im Internet bestellt wird, funktioniert, 

aber das ist nicht das Angebot, das wir liefern können. 

 

Séverine Pasquier: Lieferung nach Wahl? ist das denkbar? Urs antwortet, dass es sehr 

kompliziert ist, das anzubieten, sowohl logistisch als auch von der Machbarkeit her. 

 

Frau Kponton schlägt vor, die Körbe in den Verteilungszentren direkt über unsere 

Mitglieder direkt zu bewerben. Eine Verkostung, eine Präsenz, das erfordert wenig 

Investition. 

 

Hélène Ewald sagte, sie sei enttäuscht über das mangelnde Interesse der Mitglieder an 

den Aktivitäten, die doch so vielfältig und interessant waren. 



Das Budget 2025 wurde einstimmig angenommen. 

 

Die Änderung der Preise für die Körbe wurde einstimmig angenommen. 

 

6. Statistiken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



7. Activitäten 

 

 

8. Produkt- und Preislisten 2025 

 

• Biohof Tannacker 

 Gelée divers / Gelee verschiedene : 6.- => 6,50 .- (+0,5.-) 

  Sirop/Sirup : 9,50.- => 10.50.- (+1.-) 

 

• Semeurs de Saveurs 

 Suppression des produits de la gamme des Gourmandises de Fribourg  

 (meringuettes, meringues, coulis, gelée, moutarde de bénichon) 

  

 Huile de caméline / Leindotteröl : 13,50.- => 15.- (+2,50.-) 

 

• Gfeller Bio 

 Ail frais en botte/Knochblauch frisch Bund : 3,20 => 3,60.- 

 Betteraves cuites / Randen gekocht : 3.- => 5,80.- 

 Carottes / Karotten : 3,20.- => 3,60.- 

 Carottes rose + Germe de colza /Rapssprossen supprimer 

 Chou plume / Federkohl Gränkohl : 10.- => 12.- 

 Chou plume Nero di Toscana/ Federkohl : 10.- => 12.- 



 Concentré de tomates / Tomatenkonzentrat : 5,80.- => 6.- 

 Confiture de fraises / Erdbeerkonfi :  

 Confiture de mûres / Brombeerkonfi :  

 Côte de bette mutlicolor / Kraustiele farbig : 7,3.- => 7,80.- 

 Courge Bleue de Hongrie / Kürbis Blauer Ungarischer : 4,80 .- => 5,80.- 

 Courge Marina di Chioggia / Kürbis + Musquée de provence : 4,80 .- => 5,80.- 

 Courgettes vertes et jaunes / Zucchetti grün gelb: 5,80.- => 6,80.- 

 Doucette/ Nüssler : 32.- => 36.- 

Gelée de pommes à la cannelle / Apfel-Zimt Gelee : 5,5.- => 6.- 

 Mélange pour soupe séchée/ Suppengemüse getrocknet : 4,8 => 5 

 Mélange risotto/Risottomischung : 6,8.- => 7.- 

 Navets raves /Herbstrüben : 4,80.- => 5,80.- 

 Oignons doux/ gernüsezwiebel : 4,80.- => 5,80.- 

 Oignons en bottes / Bd Zwiebeln : 3.- => 3,60.- 

 Oignons jaunes ou rouges / Zwiebeln gelb oder rot : 4,80.- => 5,80.- 

 Poireau vert / Lauch : 6,80.- => 7,80.- 

 Pourpier d’hiver / Winterportulak : 32.- => 36.- 

 Racine de persil / Wurzelpetersilie : 7,80.- => 9,80.- 

 Roquette/Rauke : 32.- => 36.- 

 Salade à tondre / Schnittsalat : 32.- => 36.- 

 Tomates cerises/Cherry Tomaten : 12.- => 16.- 

 

• Bio-Wäberhof 

 Radis botte / Radies Bd : 2,80.- => 3,40.- 

 Chicorée Grumolo et Vérona : 32.-/kg 

 

9. Neuen Produzenten 

Wir begrüßen in diesem Jahr 2025 zwei neue Produzenten: Ivan Thévoz für Äpfel und Birnen, die 
Sie diesen Winter verkostet haben, und Jérémie Delabays für Linsen und Einkornmehl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Diverses 

Maurice Clerc ermutigt das Komitee, erneut Flyer pro Viertel zu verteilen, um den Korb zu 
bewerben. Synergien mit EPIFRI zu finden wäre hilfreich. 


